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HIGHLIGHT: SCHULTAG
Am Donnerstag, dem 16. Juli 2020, findet der Schultag im Rahmen des 17. 

Indischen Filmfestivals Stuttgart statt.

Hier erhalten SchülerInnen der Klassenstufen 9 bis 12 einen Einblick in die 

Vielfältigkeit des Festivalprogramms. LehrerInnen, die Klassen der Stufen 9 bis 12 

unterrichten, können diese bis Mittwoch, 12. Juli 2020 anmelden. 

ABLAUF 
9.30 Uhr Anmeldung

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung

anschließend Filmvorführung und Gespräch mit Filmteam

ca. 13.00 Uhr Ende

PROGRAMM 
Der Schultag bietet den TeilnehmerInnen Einblicke in die ferne Welt Indiens und 

zeigt, dass aktuelle gesellschaftliche Probleme in Indien durchaus globale Relevanz 

haben.

Wie funktioniert ein Land, in dem Gegesätze wie unendliche Armut und gren-

zenloser Reichtum aufeinandertreffen?

Welche globalen Herausforderungen bringen Themen wie Kinderarbeit mit sich, 

die im heimischen Sessel so fern und irrelevant wirken?

Warum lohnt es sich, über den Tellerand zu blicken und in die Kultur Indiens 

einzutauchen?

Mit Bewunderung blickt die Welt auf dieses Land der Gegensätze, auf seine 

Hoffnungsträger und seine Fortschritte.

Das Programm des Schultags setzt sich aus einem Film in Originalsprache mit 

englischen Untertiteln, dem Vortrag eines Fachreferenten oder Filmschaffenden 

und einer offenen Fragerunde zusammen. In den letzten Jahren standen dabei 

abwechslungsreiche und relevante Themen wie Menschenrechte, Kinderarbeit, 

Demokratie oder Bildungschancen im Vordergrund. Dabei standen den 

TeilnehmerInnen für Fragen und Anregungen nicht nur Referenten von Universitäten 

und Hilfsorganisationen, sondern auch die Regisseure der Filme zur Verfügung.

Der offene Austausch untereinander ist für Groß und Klein nicht nur interessant, 

sondern vor allem eines: wichtig!
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Ort: 	 Metropol Kino, Bolzstraße 10, 70173 Stuttgart

Zeit: 	 9:30 Uhr		 Anmeldung
	 10:00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung in das Thema durch Referenten
	 anschließend	 Vorführung des Films (Titel wird Ende Mai veröffentlicht) und Gespräch mit dem Filmteam

Preis:	 5 € pro Schüler (2 Begleitpersonen pro Schulklasse frei)

Letztmögliche Anmeldung bis 12.7.2020. Die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt. 
Sollte die Veranstaltung ausverkauft sein, erhalten Sie umgehend eine Rückmeldung.
Informationen zur Speicherung und Verarbeitung der Daten gibt es in unserer Datenschutzerklärung 
unter www.filmbuerobw.de/datenschutz.

Filmbüro Baden-Württemberg e.V.
Friedrichstraße 37
70174 Stuttgart

Rückantwort:
Per Fax an 	 0711 22 10 69
Per E-Mail an 	 pascheka@filmbuerobw.de

Anmeldung 

Schule

Straße, Hausnr.

PLZ, Stadt

Ansprechperson

Telefonnummer

Faxnummer

E-Mail

Klasse

Schülerzahl*

* �Die Abrechnung erfolgt an den Kinokassen entsprechend der tatsächlichen Anzahl der Schüler am Veranstaltungs-
tag. Sollten mehr als 5 Schüler fehlen, würden wir uns über eine frühstmögliche Rückmeldung freuen.

Datum, Ort                                                               Unterschrift

Filmbüro Baden-Württemberg e.V.
Friedrichstraße 37, 70174 Stuttgart
Amtsgericht Stuttgart - VR 3840
USt-IdNr.: DE186820951

Telefon:	 +49 (0)711 22 10 67
Telefax:	 +49 (0)711 22 10 69
E-Mail:	 info@filmbuerobw.de
Web:	 www.filmbuerobw.de 

BW-Bank Stuttgart
Konto: 111 01 71       BLZ: 600 501 01
IBAN: DE89 6005 0101 0001 1101 71
BIC/SWIFT: SOLA DE ST

Interner Vermerk:
Veranstaltungstag:

Bitte informieren Sie mich weiterhin über Veranstaltungen für Schülerinnen und Schüler sowie Schulangebote 
des Filmbüro Baden-Württemberg.

Schultag
im Rahmen des 17. Indischen Filmfestivals Stuttgart 2020
Donnerstag, 16. Juli 2020



Neben dem Schultag hält das Filmbüro Baden-Württemberg e.V. im Rahmen seiner Nachwuchsförderung weitere Angebote 
für SchülerInnen und Film-AGs bereit. Während der Filmschau Baden-Württemberg fi ndet vom 3. bis 6. Dezember 2020 der 
17. Wettbewerb um den Jugendfi lmpreis statt. Hier können Jugendliche aus Baden-Württemberg bis zum Alter von 22 Jahren 
ihre Filme auf der Kinoleinwand präsentieren. Die Einreichfrist für die Filme ist der 31. August 2020. Es können Spiel-, Kurz- 
und dokumentarische Filme sowie Musikclips/Clips und Animationsfi lme eingereicht werden.
Bei Workshops während des Festivals können die Jugendlichen in die unterschiedlichen Bereiche der Filmherstellung einen 
Einblick erhalten. Es werden drei Festival begleitende Intensivworkshops (Film, Journalismus, Foto) sowie zweistündige 
Kurzworkshops und Masterclasses angeboten. Diese Workshops sind für alle Jugendlichen unabhängig von einer Filmeinrei-
chung o� en.

JETZT EINREICHEN ODER ANMELDEN:
Einreichformular und weitere Infos unter
www.jugendfi lmpreis.de

PROGRAMMHINWEISE FÜR DEZEMBER
WETTBEWERB UM DEN JUGENDFILMPREIS

BERUFSINFOTAG FILM & 
MEDIEN
Ein Berufsinfotag für Schulklassen und Jugendliche aller 
Schulformen ab 16 Jahren informiert am Donnerstag, dem 03. 
Dezember 2020, im Rahmen des Jugendfi lmpreises Baden-
Württemberg über die verschiedenen Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten im Bereich Film und Medien. Nähere Infor-
mationen zu den einzelnen Programmpunkten werden im Vor-
feld auf www.jugendfi lmpreis.de veröff entlicht. 

2019 waren folgende Referenten vertreten:

• Impulsvortrag Journalismus,
Stefanie  Zenke (Ressortleiterin Multimediale Reporta-
gen, Gemeinschaftsredaktion Stuttgarter Zeitung und 
Stuttgarter Nachrichten) 

• Impulsvortrag Fotografi e,
Fabian Matzerath, Axel Springer

• Impulsvortrag Moderation, 
Constantin Schreiber, ARD Tagesschau

• Masterclass: Filmproduktion mit Siegfried Kamml 
(Netfl ix-Serie „Dogs of Berlin“)

Alle weiteren Informationen und Anmeldeformulare gibt es auf www.jugendfi lmpreis.de. 

Für den Wettbewerb um den Jugendfi lmpreis besteht eine 
Empfehlung auf Unterrichtsbefreiung durch das Ministe-
rium für Kultus, Jugend und Sport.
Gerne lassen wir Ihnen diese auf Anfrage zukommen.

03. DEZEMBER 2020
Metropol Kino Stuttgart
17. Jugendifl mpreis Baden-Württemberg
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